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Hausener Woche

Herzliche Einladung an Sie und Ihre ganze Familie zur Ausstel-
lungseröffnung der WERKSCHAU von Karl-Hans Bachmann 
Illustrationen, Marionetten, Hebel und mehr 
Bilder – Texte – Figuren
Am Sonntag, den 5. Mai 2019 um 11:15 ins Hebelhaus

 Vielen, die zu den Öffnungszeiten oder zum Internationalen Museumstag im Hebelhaus waren, 
ist er schon bekannt. Die handgeschriebenen  und -illustrierten Bücher mit Hebeltexten liegen im 
Hebelhaus zum Blättern aus. Nun bekommen wir die Ehre, einen Rundumblick über das vielfäl-
tige und einzigartige Schaffen des 1925 geborenen Marionettenbauers, - spielers und Erschaffers 
vieler Kulissen und Inszenierungen u.a. in der Marionettenbühne Lörrach.
Karl-Hans Bachmann öffnet für diese Werkschau die große Schatzkiste seines Schaffens. 
Entwürfe, Marionetten, Bühnenbilder, Bilderbücher sind für Menschen allen Alters ein Erlebnis… 
Lassen Sie sich bezaubern von den Welten, den Figuren und der sorgsamen Gestaltung der 
Texte. Von Goethe bis Hebel , Märchen und mehr!
Zur Person Karl-Hans Bachmann:
 * 4. 2. 1925 in Sulingen. Abitur, anschl. Lehre als Stukkateur mit Meisterprüfung. Danach 
Studium in Freiburg, er wird Lehrer in Lörrach - 1962 a. d. Albert-Schweitzer-Schule, 1964 
a. d. Hebel-Mittelschule. Als Konrektor der Theodor-Heuss-Realschule 1985 pensioniert.  
Bachmann beginnt 1962 mit dem Puppenspiel und leitet - größtenteils gemeinsam mit seiner 
Ehefrau Anne-Rose B. - bis 1985 die Marionettenbühne Lörrach (zunächst mit Schulklassen, 
danach mit AG’s aktueller und ehemaliger Schüler) sowie von 1992 - 95 das Lehrer-Ensemble 
der THR. In über 30 Jahren Arbeit mit dem Figurentheater - Schwerpunkte dabei waren die Ge-
staltung von Marionetten und Stabpuppen, das Entwerfen von Bühnenbildern und Kulissen, die 
Inszenierung der Stücke - vermittelte er die Begeisterung für das Figurentheater. Unter seiner 
Leitung erhielt die MBL zahlreiche Preise, darunter 2 mal die Bronzemedaille der UNIMA (Union 
Int. des Marionettes) und den Preis der Stiftung zur Förderung der geistigen und kulturellen Arbeit 
in Bad.-Württ. Zu einem weiteren Schwerpunkt wurde die Gestaltung - insbes. die Illustrierung - 
von Märchen und Gedichten - u. a.”Vom dem Fischer und siner Fru”, “Der Knabe im Moor”, “Des 
Kaisers neue Kleider”, “Der Rattenfänger von Hameln”, “Der Gevatter Tod”, “Dat Wettlopen von 
Haas un Swinegel”, sowie von 6 Gedichten und Kalendergeschichten J. P. Hebels. 2017 zeigte K. 
H. Bachmann am 10. Mai im Hebelhaus interessierten Kindern und Erwachsenen die Techniken 
seiner “Hebel-Gestaltungen”. 
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Polizei/Notruf                      110  
Feuerwehr und Rettungsdienst                    112      
Krankentransport                                     19222  
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:          0180322255535
Gas        66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.               07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                   07623 92-1818  
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                         07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim    395-0   
Giftnotruf Freiburg          0761/270-4361  
Drogen- Jugendberatung               07621/2085  
Telefon-Seelsorge      0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr   07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de        
Bereitschaftsd.  Tierärzte an Sonn- und Feiertagen
14.04.19				Dr.	Dörflinger,	Schopfheim		 07622-6402

Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag   8 - 12 Uhr 
Mittwoch               14 - 18 Uhr
Freitag        7 -12 Uhr

Notrufnummern - Bereitschaftsdienste - Beratungen

Apotheken-Notdienst

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Landkreis Lörrach
Rettungsdienst: 112        Allgemeiner Notfalldienst: 116117      Kinderärztlicher Notfalldienst: 0180 6076211 
Augenärztlicher Notfalldienst: 0180 6076212 

I-punkt der Fritz-Berger-Stiftung Zell im Wiesental: 
Bürgerheim, Hans-Fräulin-Platz 2                07625 / 9188775
Mittwochs von 9 bis 13 Uhr
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)   07621 / 151549     
Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe               07621 / 151541 
Rechtliche Betreuungen/SKM       07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos) 0800 / 1110333       
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 
Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 
Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-
und Babysittervermittlung   63929 
Polizeirevier Schopfheim           66698-0  
Psychologische Beratungsstelle         5800    
Zufluchtsort	für	mißhandelte	Frauen	und	
ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:   07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 
Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,     07621/9275-21
Häuslicher Betreuungsdienst und Betreu-
ungsgruppen für Menschen mit Demenz, 
Carola Behringer, Haagenerstraße 15a, 
79539 Lörrach,          07621/9275-25

Montag, 15.04.19
Gelber Sack

Donnerstag, 18. 04.19
Restmüllabfuhr

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental

Caritas Flüchtlingsbetreuung 
Wiesenstr. 26
79677 Schönau im Schwarzwald

Anna Koc                     Tel.   07673/3408093    mob.0151-
61617641
email: Anna.Koc@caritas-loerrach.de

Christoph Götz            Tel.  07673/3408094    mob. 0176-55378981
email: christoph.goetz@caritas-loerrach.de

Florian Schumacher    Tel  07673/3408095
email: Florian.Schumacher@caritas-loerrach.de

Sprechstunde: 
Donnerstag Rathaus Hausen von  14:00 Uhr bis 15:00 Uhr und nach Vereinbarung

Dr.  Attrodt, Steinen            07627-1498

Notdienstplan vom 15.04.2019 bis 21.04.2019
für 114 - Bad Säckingen-Schopfheim

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 09.04.2019 09:21 Uhr

Montag, 15.04.2019:
Bahnhof-Apotheke Schopfheim Tel.: 07622 - 81 34
Scheffelstr. 12, 79650 Schopfheim Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Dienstag, 16.04.2019:
Stadt-Apotheke Wehr Tel.: 07762 - 5 22 80
Hauptstr. 69, 79664 Wehr, Baden Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 17.04.2019:
Wiesental-Apotheke Zell Tel.: 07625 - 9 26 20
Schopfheimer Str. 5, 79669 Zell im Wiesental Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 18.04.2019:
Apotheke am Wehrahof Tel.: 07762 - 7 08 97 46
Hauptstr. 4-6, 79664 Wehr, Baden Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 19.04.2019:
Adler-Apotheke Brennet Tel.: 07761 - 89 79
Basler Str. 18 - 20, 79664 Wehr, Baden (Öflingen) Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Samstag, 20.04.2019:
Agathen-Apotheke Fahrnau Tel.: 07622 - 6 33 43
Blasistr. 25, 79650 Schopfheim (Fahrnau) Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 21.04.2019:
Hebel Apotheke Stübler Tel.: 07622 - 80 42
Hebelstr. 16 A, 79688 Hausen im Wiesental So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Seite 1 von  1Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Änderungsservice. https://www.lak-bw.de/notdienstportal

Schließungen und Verschiebungen über Ostern
Landkreis Lörrach Die Recyclinghöfe des Landkreises, die 
Deponie Scheinberg und die Grünabfallannahmeplätze sind 
über die Osterfeiertage geschlossen. Die Kompostanlagen 
Bühler und Lützelschwab haben Karfreitag, 19.04., und Oster-
montag,22.04., geschlossen. Zudem verschieben sich die Ab-
fuhrtermine für Restmüll und Bioabfall in der Woche vom 23.-
26. April 2018 jeweils auf den folgenden Tag.
Alle	aktualisierten	Termine	finden	Sie	auch	im	Online-Abfallkal-
ender unter www.abfallwirtschaft-loerrach-landkreis.de/abfall-
kalender und in unserer Abfall-App
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Kulturelles:

Öffnungszeiten: 
Feb.bis Dez.:Mittwoch, Samstag und Sonntag: 
13.30 - 17.00 Uhr

Folgende zusätzliche Angebote können wir Ihnen und 
Ihren Besucherinnen und Besuchern anbieten:

Literaturmuseum im
Hebelhaus

Veranstaltungen

- Führungen: durch das Museum für Gruppen 
ab 10 Personen , Info unter 07622 687313
- Museumspass: berechtigt zum Eintritt in über 
300 Museen, Schlösser und Gärten. Bis 5 Kinder   
können umsonst mitgenommen werden.
- Geschenkgutscheine: für Eintritte und  Füh-
rungen ins Literaturmuseum

April Ort Veranstalter

13 Sa

Aktion Saubere Landschaft,
Treffpunkt 9 Uhr Bauhof

Schwarzwaldverein, 
Angelverein, Turnverein, 
Freiwillige Feuerwehr, 
Fußballclub

Tausch- und Informationsabend, 19 Uhr Feuerwehrsaal Briefmarkenring

26 Fr Generalversammlung, 19.30 Uhr FC Sportheim FC Hausen

30 Di Maibaumstellen, 18 Uhr Willi-Hug-Platz Freiwillige Feuerwehr

Mai Ort Veranstalter

01 Mi

Maischenke, ab 10 Uhr Mühlehof Narrenzunft

Maischenke, ab 10 Uhr Maiberg RG Hausen-Zell

Maischenke, ab 10.30 Uhr Hasenheim Kleintierzuchtverein

03 Fr
Lesung mit dem/der Hebelplakettenträger/in,
19 Uhr

Literaturmuseum 
Hebelhaus

Hebelstiftung Hausen

04 Sa Hebelabend, 20 Uhr Turn- und Festhalle Hebelstiftung Hausen

05 So
Vernissage Illustrationen von 
Karl-Hans Bachmann, 11.15 Uhr

Literaturmuseum 
Hebelhaus

Hebelstiftung

10 Fr Hebelfest   

12 So Feierliche Erstkommunion, 10 Uhr Kirche St. Josef Kath. Kirchengemeinde

16 Do
Altennachmittag – Hebelfeschtli, 14.30 Uhr Kath. Pfarrheim Mitarbeiterteam

Autoren-Lesung, 19.30 Uhr
Literaturmuseum 
Hebelhaus

Muettersproch-Gsellschaft

18 Sa Tausch- und Informationsabend, 19 Uhr Feuerwehrsaal Briefmarkenring

19 So Konfirmation, 10 Uhr Ev. Kirche Ev. Kirchengemeinde

26 So Europawahl und Kommunalwahlen Turn- und Festhalle Gemeinde

28 Di Altennachmittag in Gersbach

30 Do Vatertagshock Sportplatz Gönnerkreis FC-Hausen

In den Osterferien vom  15. April  – 18. April 2019  wird die 
Turn- und Festhalle nicht gereinigt, steht aber zur Nutzung offen. 

Hausen, 11. April 2019
Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung:
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Gemeindeverwaltung:

Amtliche Bekanntmachungen
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Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Kurzprotokoll über die öffentliche Sitzung des Gemeinderats
_________________________________________________________

Sitzungsdatum: Dienstag, den 09.04.2019
Beginn: 19:30 Uhr
Ende 20:25 Uhr
Ort, Raum: Feuerwehrsaal

zu 1 Bekanntgaben

keine 

zu 2 Bekanntgaben aus nicht öffentlicher Sitzung

Stellenbewertung Hauptamtsleitung:
Der Gemeinderat hat die Stellenbewertung der Hauptamtsleitung nach A13 LBesG  mit entsprechender 
Beförderung der Stelleninhaberin beschlossen.

zu 3 Anfragen aus dem Zuhörerkreis

keine  

zu 4 Antrag auf Bauvorbescheid; Umnutzung des bestehenden Wohnbereichs zur gewerblichen 
Nutzung (Spielothek), Flst.Nr. 1463, Im Grien 8

Mit der vorliegenden Bauvoranfrage möchte der Antragsteller klären, ob die Umnutzung der bestehenden 
Betriebswohnung auf Flst. Nr. 1463, Im Grien 8, in  eine kleine Spielothek bauplanungsrechtlich möglich ist, 
gegebenenfalls durch Änderung des Bebauungsplanes. 

B  auplanungsrecht:
Das Vorhaben liegt im  Bereich des BPlanes „Rütte“. Für das Grundstück ist die Nutzungsart „Gewerbegebiet“ (§ 
8 BauNVO) festgesetzt.
Grundsätzlich können nach § 8  Abs 3 BauNVO Vergnügungsstätten im Gewerbegebiet ausnahmsweise 
zugelassen werden.
In den Vorschriften des BPlanes Rütte Ziffer 1.23 ist die in § 8 Abs 3 BauNVO genannte Ausnahme nicht 
Bestandteil des Bebauungsplanes.

Ergebnis: Nach aktuellem örtlichem Bauplanungsrecht ist die Einrichtung der Spielothek auf dem Grundstück 
auch nicht ausnahmsweise zulässig.

Änderung des Bebauungsplanes:
Da die beabsichtigte Nutzungsänderung Grundzüge der städtebaulichen Planung betrifft, kann die 
bauplanungsrechtliche Zulässigkeit der Spielothek nur  durch eine Änderung des Bebauungsplanes Rütte erreicht
werden.
.
Der Bauausschuss empfiehlt, die Zulassung einer Spielothek abzulehnen. Bürgermeister Bühler stellt dar, dass  
Spielotheken einerseits eine gute Gewerbesteuereinnahmequelle seien, andererseits aber auch die Gefahr der 
Spielsucht fördere.  
GR Jäkel erwähnt, dass für ihn die baurechtlichen Grundlagen im Vordergrund seiner Ablehnung stehen. GR 
Lederer sieht sich als Gemeinderat auch in der Verantwortung hinsichtlich von Suchtgefahren im Dorf und spricht 
sich dagegen aus, Suchtgefahren im Ort aus wirtschaftlichen Gründen zu fördern.
GR Libor erklärt, dass die Spielsucht am schwersten zu  korrigieren sei. Eine Spielothek brauche Hausen nicht 
der Bedarf sei durch vorhandene Spielotheken in den Nachbarorten Zell und Schopfheim ausreichend gedeckt.

Beschluss:
Der Antrag auf Umnutzung in eine Spielothek  und eine diesbezügliche Änderung des Bebauungsplanes 
werden abgelehnt.
mehrheitlich beschlossen
Ja 10  Nein 1  

zu 5 Bauantrag, Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses, Flst.Nr. 1427 und 1428, 
Gänsackerstraße

Sitzung des Gemeinderats vom 09.04.2019 Seite 1 von 4
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Bauantrag:
Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses auf dem Grundstücken Flst.Nr. 1427 und 1428 Gänsackerstraße mit 
Anträgen auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes:
9 Wohneinheiten ( 3 x 2 Zi-; 2 x 4 Zi- und 4 x 5 Zi-Wohnungen) mit Personen Aufzugsanlage 
18 Stellplätzen davon 14 in der Tiefgarage, 4 auf der Gebäudefläche
Fahrradabstellplätze, Wertstoffbox als Nebenanlagen
Kinderspielplatz; 

Bauplanungsrecht -Bebauungsplan Unterdorf-:
Vorliegende Anträge auf Befreiung  wegen Abweichungen von den Festsetzungen des Bebauungsplanes (§ 31 
Abs 2 BauGB):
a)  Bplan textl. Teil,  Ziffer 1.1; Festsetzung Mischgebiet: Die Nutzung des geplanten 
Gebäudes dient ausschließlich dem Wohnen. Die bauliche Nutzung  des Bebauungsplanes 
Unterdorf ist als Mischgebiet festgesetzt. Nach § 6 Abs 1 BauGB dienen Mischgebiete dem 
Wohnen und der Unterbringung von Gewerbebetrieben, die das Wohnen nicht wesentlich stören.
§ 6 Abs 2 Ziffer 1 lässt Wohngebäude in Mischgebieten zu. Gewerbebetriebe (z.B. Friseur) sind  
im Baugebiet vorhanden, auf einem weiteren unbebauten Grundstück ist die  Ansiedlung von 
Gewerbe bei Bedarf möglich, so dass die Grundzüge der Planung nach Auffassung der 
Verwaltung nicht tangiert sind.

b)  Bplan textl. Teil, Ziffer 2.1; Festsetzung Dachneigung 25—35° Die geplante Dachneigung beträgt 40°. 
Begründung:  bessere Ausnutzung der Dachräume.

c) Bplan textl. Teil,  Ziffer 2.1; Festsetzung Dachform, Satteldach:  Das geplante Treppenhaus mit Aufzug bis 
zum Dachgeschoss ist mit einem  Flachdach versehen, die straßenseitige Dachfläche  ist mit Zwerchgiebel 
aufgelockert. 
Begründung: statische, wirtschaftliche und städtebauliche Vorteile der Flachdachelemente.

d) Bplan textl. Teil  Ziffer 2.2: Festsetzung Traufhöhe 6,50 m: Die  vorgeschriebene Traufhöhe wird beim  
Bauteil Treppenhaus und Zwerchgiebel um 2,50m überschritten. Begründung der Überschreitung: die Höhe wird 
aus wirtschaftlichen und statischen Gründen für die Schaffung der barrierefreien Wohnungen im Dachgeschoss 
benötigt 

e) Bplan textl.Teil Ziffer 1.6: Festsetzung  Zulässigkeit von Nebenanlagen bis 20 cbm: Als Nebenanlagen 
sind Holzschöpfe, Pergolen und Gartenhäuser mit nicht mehr als 20 cbm zulässig. Die Planung sieht überdachte 
Nebenanlagen für Fahrradstellplätze und Müllsammlungsbehälter vor. 
Begründung: Beachtung von  umweltrechtlichen Anforderungen (ordentliche  Mülltrennung und 
Fahrradabstellmöglichkeiten)

Beurteilung der Verwaltung:
Die  beantragten Abweichungen betreffen die Grundzüge der Planung nicht wesentlich. Sie sind städtebaulich 
vertretbar und auch unter Würdigung nachbarlicher Interessen mit den öffentlichen Belangen vereinbar. 
Aufgrund des aktuell drängenden Wohnraumbedarfs besteht ein öffentliches Interesse an der Bebauung der 
innerörtlichen Baulücken in zeitgemäßer, städtebaulich sinnvoller Form.
Der Bauausschuss empfiehlt, dem Vorhaben zuzustimmen. Die Gemeinderäte Wetzel und Lederer befürworten 
die Befreiungen, die Baufenster seien eingehalten, das Objekt sei in gelungener Planung den heutigen 
Anforderungen angepasst. 

Beschluss:
Dem Bauvorhaben und den Abweichungen von den Festsetzungen des Bebauungsplanes wird 
zugestimmt.
einstimmig beschlossen

zu 6 Bauantrag; Errichtung eines Doppelhauses, Flst.Nr. 67/7  u 67/11; Torstraße, Nachtrag zum 
Bauantrag vom 11.4.2017

Der Antragsteller hat am 11.4.2017 einen Antrag zur Errichtung eines Reihenhauses mit drei 2 –geschossigen 
Wohneinheiten eingereicht. Der Antrag wurde von der Gemeinde befürwortend an das Landratsamt Lörrach 
weitergeleitet mit der Auflage, dass der Grundstückseigentümer alleine oder gemeinschaftliche das für die 
Erschließung des Grundstücks benötigte gemeindeeigene Grundstück, Flst.Nr. 69/7 erwirbt oder die 
Unterhaltungs- und Verkehrssicherungspflicht (öffentlich-rechtlich oder privatrechtlich gesichert) übernimmt. Der 
Bauantrag wurde am 5.12.2017 genehmigt, nachdem die Gemeinde die Baulast übernommen hatte, auf dem  
gemeindeeigenen Grundstück Flst.Nr. 69/7 eine 4,14 m breite Zufahrt freizuhalten.
Die Einwendungen der  Nachbarschaft, die sich gegen die dichte Bebauung des Grundstücks gewendet haben 
wurden zurückgewiesen. Das Bauvorhaben wurde bisher nicht realisiert. 
 Aktueller Bauantrag:

Sitzung des Gemeinderats vom 09.04.2019 Seite 2 von 4
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Im  nun vorliegenden Nachtrag wird die Planung auf ein Doppelhaus  (2 Wohneinheiten) reduziert, wobei eine 
Wohneinheit (Haus 1) zusätzlich mit einer Einliegerwohnung im UG ausgestattet ist. Auf dem Grundstück sind 
entlang der südlichen und östlichen Grundstücksgrenzen 4 Stellplätze ausgewiesen (Carport, Doppelcarport, 
Stellplatz).
Das Bauvorhaben liegt im nichtbeplanten Innenbereich nach § 34 BauGB.

Bauplanungsrechtliche Beurteilung der Verwaltung:
Das geplante Doppelhaus fügt sich in Größe, Umfang  und baurechtlicher Gestaltung  in die Umgebung ein. Die 
Erschließung des Grundstücks ist über das gemeindeeigene Grundstück, Flst.Nr. 69/7, möglich.
Gemeindeeigenes Zufahrtsgrundstück Flst.Nr. 69/7:
Das Grundstück dient ausschließlich den privaten Interessen der angrenzenden Nutzer und hat seine öffentliche 
Funktion durch die Aufgabe der städtebaulichen Planung Mitteldorf im Jahre  2016 verloren. 
Der Bauausschuss empfiehlt, dem Bauvorhaben zuzustimmen verbunden mit der  Verpflichtung der 
Grundstückseigentümern/Nutzer, das  gemeindeeigene Grundstück zu erwerben.. 

Beschluss:
Dem Bauvorhaben wird zugestimmt. Der/die Grundstücksbesitzer von Flst.Nr. 67/7 und 67/11 haben das 
gemeindeeigene Grundstück Flst.Nr. 69/7 zu erwerben -ggf. gemeinschaftlich mit den weiteren 
Angrenzern/Nutzern.

einstimmig beschlossen

zu 7 Bauvoranfrage: Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage, Flst.Nr. 170/1 
Bergwerkstr. 46a

Der Antragsteller möchte im Rahmen einer Bauvoranfrage die Bebaubarkeit des Grundstücks mit einem 
Einfamilienwohnhaus mit Doppelgarage klären.
Das Vorhaben liegt im nichtbeplanten Innenbereich (§ 34 BauGB).
Auf dem Grundstück liegt folgende  Baulast: 
Die Grundstücke Flst.Nr. 170 und Flst.Nr. 170/neu sind als ein einheitliches Grundstück anzusehen.
Bauplanungsrechtliche Beurteilung:
Die vom Antragsteller angedachte Planung des Einfamilienwohnhauses fügt sich in nach Auffassung der 
Verwaltung in Größe, Umfang und baulicher Gestaltung in die Umgebung ein. Die Erschließung ist über die 
Bergwerkstraße gesichert. 
Fraglich ist, ob die Bauaufsichtsbehörde  wegen Bebauung in 2. Reihe eine städtebauliche Regelung mittels 
Bebauungsplan verlangt. Diese wurde bekanntlich beim Bauantrag eines Mehrfamilienwohnhauses auf dem  
benachbarten Grundstück Flst.Nr. 1221/4 gefordert. 
Dies wird im Rahmen des Bauantragsverfahrens von der Genehmigungsbehörde entschieden.
GR Lederer merkt an, dass er der Bauvoranfrage zustimme. Er fände es aber fatal, wenn im Nachhinein 
Einsprüche gegen ein Mehrfamilienhaus auf dem angrenzenden Grundstück Flst.Nr. 1221/4 eingereicht werden, 
dessen städtebauliche Grundlage aktuell im Bebauungsplanverfahren „Bündtenfeld“ geschaffen werde.

Beschluss:
Dem Bauvorhaben wird zugestimmt.
einstimmig beschlossen

zu 8 Jagdwesen, Fortschreibung der Zielvereinbarung für den Rehwildabschuss Zeitraum 2019 
bis 2022

Nach dem neuen Jagd- und Wildmanagementgesetz (JWMG) erfolgt der Abschuss des Rehwildes ab dem Jahr 
2016  nicht  mehr nach  einem von den Jägern in Abstimmung mit der Jagdaufsichtsbehörde aufgestellten 
Abschussplan, sondern nach  Zielvereinbarungen zwischen Verpächter und Jagdpächtern. 

Die Jagdgenossenschaft Hausen im Wiesental wurde von der Jagdaufsichtsbehörde aufgefordert, die 
Zielvereinbarung für den Zeitraum 2019-2022 zu erstellen.
Seitens der Unteren Forst- Jagdbehörde steht einer Fortschreibung der bisherigen Vereinbarung nichts entgegen 
(Forstlicher Hinweis vom 21.2.2019).
Das Forstliche Gutachten zum Rehwildabschuss 2018 hat zwar eine zunehmende Verbissbelastung an Tanne 
und Laubbäumen festgehalten, diese konnte aber durch intensivere Bejagung zwischenzeitlich verbessert 
werden. 

Die Fortschreibung der Zielvereinbarung wurde in einem gemeinsamen Termin und einer Begehung der 
Bestände mit  Förster Wünsch, der Verwaltung, den Pächtern und Jägern am 12.03.2019 besprochen. 

Inhalte der Vereinbarung 2019-2022: 
Einzelschutz von Weißtanne und Eiche in den Verjüngungsbeständen der Gebiete, Gresgerstraße, alte 
Gresgerstraße, Knobel, Totengrabenweg, Schroh, Upholz.
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Beschluss:
Der vorgelegten Fortschreibung der Zielvereinbarung zum Rehwildabschuss  nach § 34 Abs 2 Jagd- und 
Wildmanagementgesetz für den Zeitraum 2019-2022 wird zugestimmt.
einstimmig beschlossen

zu 9 Sanierung und Erweiterung Kindergarten Leuchtturm, Hausen i.W., Vergabe Gewerk Lüftung

Das Gewerk Lüftung für die Sanierung und Erweiterung des Kindergartens Leuchtturm wurde am 18.02.2019 
beschränkt ausgeschrieben. Die Ausschreibung wurde um eine Abzugshaube für die Küche erweitert. Dadurch 
erhöhte sich die Vergabesumme um  rd. 2.200 € gegenüber der ursprünglichen  Kostenschätzung des 
Ingenieurbüros. Das einzig  eingegangene Angebot wurde durch das Ingenieurbüro Behringer, Technische 
Gebäudeausrüstung, 79674 Todtnau ausgewertet. 
Der Vergabevorschlag mit Preisspiegel liegt dem Gemeinderat vor

Beschluss:
Das Gewerk Lüftungen für die Sanierung und Erweiterung des Kindergartens Leuchtturm wird an den 
günstigsten Bieter die Firma Rüdtlin, Metall- und Lufttechnik e.K., Gündenhausen 38, 79650 Schopfheim 
zum geprüften Angebotspreis von 12.886,32 € vergeben.
mehrheitlich beschlossen
Ja 8  Nein 3  

zu 10 Annahme von Zuwendungen für die Hebelstiftung Hausen im Wiesental, Zeitraum: 
01.01.2019 - 31.03.2019

Auf der Grundlage von § 78 Absatz 4 der Gemeindeordnung hat der Gemeinderat über die Annahme von 
Zuwendungen zu entscheiden. Dem Gemeinderat liegt die Zusammenstellung der Hebelstiftungskasse Hausen 
im Wiesental über eingegangene Geldspenden (Zeitraum: 01.01.2019 – 31.03.2019) zur Beratung und 
Beschussfassung vor. l

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von der vorgelegten Aufstellung der bei der Hebelstiftungskasse 
Hausen im Wiesental im Zeitraum 01.01.2019 – 31.03.2019 eingegangenen Geldzuwendungen. Der 
Gesamtbetrag der eingegangenen Geldspenden beträgt 398,60 €, davon unter 100 € = 80,10 € und über 
100 € = 318,50 €. Der Gemeinderat beschließt,  diese Zuwendungen anzunehmen.
einstimmig beschlossen

zu 11 Fragestunde für die Bürger

Umweltschutz- Offene  Feuer:
GR B.Greiner fragt die Verwaltung nach bestehenden umweltrechtlichen Vorschriften  zur Verbrennung von 
Grünabfällen und Ähnlichem im Außenbereich. Die zunehmenden Verbrennungsaktionen mit offenem Feuer im 
ortsnahen Außenbereich nehmen unerträgliche Ausmaße an. Bürgermeister Bühler sagt zu, diesbezügliche 
vorhandene Vorschriften oder auch den Erlass von ortsgebundenen Regelungen zu prüfen. 
Absenkung Gehwege :
GR Jäkel bittet um  Absenkung des Gehweges im Bereich Kreuzung Gäsnackerstraße/Bergwerkstraße.  Diese 
Stelle sei für gehbehinderte Personen beim Queren der Straße eine besondere und auch gefährliche 
Herausforderung. Bürgermeister Bühler weist darauf hin, dass im Haushalt 2019 eine Summe von 80.000 € für 
verschiedene Gehwegsanierungen im Ort  vorgesehen sind. Dieser Bereich werde mit einbezogen.
Pflegeheim Markus-Pflüger-Zentren:
Auf dem Zuhörerraum wird die Frage zu eingegangenen alternativen Angeboten/Interessenten zur Errichtung 
eines Pflegeheimes  gestellt, z. B.  das Evangelische Sozialwerk. Bürgermeister Bühler stellt klar, dass sich zum 
Zeitpunkt der Entscheidung zum Verkauf des Grundstücks Autokabelareal an den Landkreis Lörrach, 
Eigenbetrieb Heime keine anderen Interessenten gemeldet haben. Die Entscheidung zum Verkauf des 
Autokabelareals sei zum im Dezember 2016 gefällt und durch den Bürgerentscheid im Mai 2017 bestätigt 
worden. Das Evangelische Sozialwerk habe sich im vergangenen Herbst 2018 die gemeindeeigenen 
Grundstücke Sutterareal und Bündtenfeld  angesehen. Für sie kam ein Projekt aber nur in Frage in Verbindung 
mit dem Angebot eines Ambulanten Dienstes. Der Ambulante Dienst werde aber schon durch die Markus-Pflüger-
Zenten hier angeboten, so dass sich das Evangelische Sozialwerk diesbezüglich zurückgezogen habe. 
  

gez. Andrea Kiefer
Protokollführung
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gez. Andrea Kiefer
Protokollführung

Wärmenetz Ortsmitte-Bürgerzentrum 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 19.02.2019 die Energieagentur des Landkreises mit der Ausschreibungsbegleitung 
für das Wärmenetz im Bürgerzentrum beauftragt. Die Inbetriebnahme dieses Netzes ist derzeit für das dritte oder vierte Quartal 
2020 geplant, und der Anschluss von privaten Gebäuden in der Nähe des Bürgerzentrums ist grundsätzlich möglich. Die Ener-
gieagentur informiert interessierte Gebäudeeigentümerinnen und Eigentümer unter 07621 / 16 16 17-4 gerne zu den weiteren 
Einzelheiten.

Gemeindeverwaltung:
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Hebelfest am 10.05.2019  
Das alljährliche Hebelfest steht vor der Tür. 
Wer sich mit einem Verkaufs-,  Imbiss- oder Getränkestand am Festtag beteiligen möchte, wird gebeten 
auf dem Rathaus Hausen im Wiesental rechtzeitig, d.h. spätestens bis 30.04.2019  die gaststättenrechtli-
che Erlaubnis und  -bei Nutzung einer öffentlichen Fläche-  die Sondernutzungserlaubnis zu beantragen. 

Ansprechpersonen: 
Gaststättenrechtliche Erlaubnis:   Frau Zettler, Zimmer 3    Tel.Nr. 07622/6873-22  
EZettler@hausen-im-wiesental.de
Sondernutzungserlaubnis:   Frau Nakladal, Zimmer 2   Tel.Nr. 07622/6873-21 
LNakladal@hausen-im-wiesental.de 

Vorsorgemappe
Selbst bestimmen, Rechtzeitig Vorsorge treffen

Haben Sie schon Antworten auf die folgenden schwierigen Fragen:

- Wer kümmert sich um meine Angelegenheiten, wenn ich es nicht mehr kann?
- Wer entscheidet, welche ärztlichen Behandlungen durchgeführt werden 

sollen?

Mit der Vorsorgemappe des Lokalen Bündnisses für Familie Mittleres Wiesental 
haben Sie eine gute Grundlage mit pragmatischen Informationen für Ihre Vorsorge 
(Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung) für Krankheit, Unfall, Alter und weiteren 
Themen.

Die Bürgerstiftung Mittleres Wiesental bietet die Vorsorgemappe in der Hausener 
Filiale der Sparkasse Wiesental zum Verkauf an.

PROGRAMM Volksbildungswerk Hausen 
Wenn nicht anders notiert Anmeldung und Fragen über Gemeinde Hausen 
Leitung: Bianca Maurer Bahnhofstr. 9  79688 Hausen im Wiesental
Telefon: 07622- 681810   Telefon: 07622-6873-0;vormittags 8.00-12.00 Uhr
Mail: maurer.hausen@web.de     Homepage: www.hausen-im-wiesental.de
Nach einer kleinen Verschnaufpause geht es weiter, in folgenden Kursen sind noch Plätze frei

3.0201 „Mensch“ beweg dich 
Fettpölsterchen? Keuchen beim Treppensteigen? Im Rücken zwickt´s? Ausdauer gleich null? Höchste Zeit etwas dagegen zu tun…. 
Gut	für	alle,	die	Ihre	Gesundheit	stärken	und	fit	werden	möchten.	Bitte	Isomatte	mitbringen. 
Leitung: Hannelore Alle  Grundschule Hausen, 2.OG max. 12 Teilnehmer/innen  10x montags ab 29.04.2019  
Kurs 3.0201.1 von 17:15-18:15 Uhr.         Kurs 3.0201.3 von 18:15-19:15 Uhr.  
Gebühr: 38,- €; Fälligkeit Lastschrift: 6 Wochen nach Kursbeginn

3.0202	 Ich	beweg	mich	-	Rückenfit
Der Alltag führt leicht zu einseitigen muskulären Belastungen und damit einhergehend zu Muskelverspannungen und -abschwächun-
gen. Durch gezielte Kräftigungs-, Dehnungs- und Mobilisationsübungen werden insbesondere die Rücken- und Bauchmuskulatur an-
gesprochen und trainiert, dadurch wird die Wirbelsäule aufgerichtet und stabilisiert. Verbesserung des Körpergefühls und Entspannung 
helfen Rückenbeschwerden vorzubeugen. Bitte Isomatte mitbringen.
Leitung: Philipp Adelmann   Feuerwehrsaal Hausen   6x mittwochs ab 22.05.2019 
Kurs 3.0202.1 von 08:30-09:30 Uhr.           Kurs 3.0202.3 von 09:30-10:30 Uhr. 
Gebühr: 23,- €; Fälligkeit Lastschrift: 6 Wochen nach Kursbeginn.

VHS-Info:
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3.0203 Power-Mix
Ein Mix aus abwechslungsreichen Übungen zur Kräftigung der Bauch-, Gesäß- und Rückenmuskulatur - eine Gymnastik, die Ihren 
Kreislauf “in die Gänge” bringt. Das Training wird mit Dehn- und Entspannungsübungen abgerundet. Bitte Isomatte, Handtuch und 
Getränk mitbringen.  Leitung: Jasmine Schöne   Grundschule Hausen, 2.OG   10x dienstags ab 30.04.2019 von 18:00-19:00 Uhr 
Gebühr: 38,- €; Fälligkeit Lastschrift: 6 Wochen nach Kursbeginn.

2.0902 Orientalischer Tanz für Frauen jeden Alters
Tun Sie was für Gesundheit und Lebensfreude. Haben Sie Spaß am Kennenlernen neuer Bewegungen und Rhythmen, dann en-
tdecken Sie einen der ältesten, weiblichsten und sinnlichsten Tänze der Welt, der das Körperbewusstsein und die Lebensfreude 
fördert	sowie	die	ganze	Körperhaltung	verbessert.	In	diesem	Kurs	geht	es	darum,	weiche,	fließende	und	rhythmische	Bewegungen	
zu erlernen und zu einer einfachen Choreographie zusammenzusetzen. Geeignet ist diese Tanzform für alle Frauen, die Spaß am 
Tanzen haben und bereit sind, sich auf ein Abenteuer mit sich selbst einzulassen. Unabhängig von Alter oder Figur hat jede Frau die 
Möglichkeit, ihren Körper durch eine Fülle neuer Bewegungsformen bewusster wahrzunehmen.  Mitzubringen: bequeme Kleidung, 
Hüfttuch, Decke.
Leitung/Auskünfte: Priska Nieke, Tel. 07622/6979500   Feuerwehrsaal Hausen   8x donnerstags ab 02.05.2019 von 19:30-20:30 Uhr.. 
Gebühr: 32,- €; Fälligkeit Lastschrift: 6 Wochen nach Kursbeginn.

2.1401 Nähen und Zuschneiden
Nach eigenen Vorstellungen können Sie vom einfachen bis zum komplizierten Modell, von Babysachen bis zur Erwachsenen-
kleidung alles nähen. Es wird Maß genommen, Schnitt gezeichnet, zugeschnitten, anprobiert und fertig gestellt. Dank in-
dividueller Betreuung sind die Kurse für alle Altersstufen, sowie für Anfänger und Geübte gleichermaßen geeignet. 
Theorie und Praxis.  Leitung und Anmeldung: Erika Schmidt, Tel. 07622/7669   Feuerwehrsaal Hausen.
10x montags ab 01.04.2019  
Kurs 2.1401.1 von 14:00-18:00 Uhr.      Kurs 2.1401.2 von 19:30-22:30 Uhr.
Gebühr: 70,- €; Barzahlung. Es ist auch möglich, halbe Kurse zu buchen (5x, Gebühr: 35,-) 

3.0101 Hatha-Yoga mit Klangschalen 
Yoga- ein Jahrtausend altes, indisches System von Atem-, Körper- und Bewusstseinsübungen mit dem Ziel, Körper, Geist und 
Seele in Einklang zu bringen. Gezielte Atemtechniken erfrischen den Geist und in Körperübungen werden Muskeln und Organe 
bewegt	und	Verspannungen	gelöst.	So	werden	die	Selbstheilungskräfte	des	Menschen	angeregt	und	das	Wohlbefinden	steigert	
sich. Mit den leicht schwingenden Tönen der Klangschalen, kann man sich sehr gut in eine tiefe Meditation tragen lassen. Yoga 
ist für Menschen jeden Alters geeignet. Vorkenntnisse oder besondere körperliche Voraussetzungen sind nicht erforderlich. Geübt 
wird meist im Sitzen oder im Liegen. Mitzubringen: bequeme Kleidung und eine  warme Decke.    
Leitung: Anke Sander     Grundschule Hausen, 2 OG      9x mittwochs ab 08.05.2019 von 18:30-20:00 Uhr.  
Gebühr: 50,- € Fälligkeit Lastschrift 6 Wochen nach Kursbeginn

3.0208 Rückengymnastik rund um die Wirbelsäule
Ziel dieses ausgewogenen Trainingsprogramms ist das Erhalten der Beweglichkeit und die Förderung der Koordinations- und 
Reaktionsfähigkeit.	Mit	rhythmisch	fließenden	Bewegungsabläufen	wird	das	Körperbewußtsein	geschult	und	das	Wohlbefinden	
gesteigert. Das gesundheitsorientierte Bewegungserlebnis schafft ein muskuläres Gleichgewicht, trainiert die Wirbelsäule und 
stärkt den Rücken. Das Angebot ist auf den Grundelementen der Gymnastik- Mobilisieren, Kräftigen, Dehnen, Entspannen- auf-
gebaut. Bitte Isomatte mitbringen.  Leitung: Silke Siegler  Feuerwehrsaal Hausen  9x dienstags ab07.05.2019 von 9.45-10.30 Uhr
Gebühr: 34,-€ Fälligkeit Lastschrift 6 Wochen nach Kursbeginn
 
3.0711 Mittagssnacks für köstliche Pausen
Wer	fleißig	arbeitet,	hat	sich	in	der	Pause	auch	einen	leckeren	Büro-Snack	verdient!	Leckere	Auszeiten	für	den	Mittagstisch	oder	
zwischendurch. Die von uns selbst zubereiteten Büro-Snacks bieten eine köstliche Abwechslung zu Kantine, Schnellimbiss oder 
Salatbar. Gemeinsam zaubern wir kalte und warme Leckereien, die man einfach vorbereiten und dann gleich verspeisen oder 
kurz in der Mikrowelle oder auf der Herdplatte erwärmen kann. Das Ziel- eine entspannte Mittagspause!.
Bitte 2 Geschirrtücher, Schürze und Vorratsdosen für Kostproben mitbringen.  
Geben	Sie	bitte	bei	der	Anmeldung	Aversionen	sowie	zu	berücksichtigende	Allergien	an.			Leitung:	Sabine	Vogel,	zertifizierte	Diät	
und Ernährungsberaterin    Grundschule Hausen, Lehrküche max. 16 Teilnehmer.
1x Mittwoch am 08.05.2019 von 18:30-22:00 Uhr.  
Gebühr: 13,- € plus 10,- € Lebensmittelkosten; Barzahlung

3.0710 Leichte Sommerküche
Bei 30° im Schatten sollte es in der Küche schnell gehen! Das leichte, bunte und kreative Rezepte auch im Handumdrehen 
gezaubert werden können erfahren Sie bei diesem Kurs. Wir bedienen uns dabei bester saisonaler Zutaten. Bitte 2 Geschirrtüch-
er, Schürze und Vorratsdosen für Kostproben mitbringen.  Geben Sie bitte bei der Anmeldung Aversionen sowie zu berücksichti-
gende Allergien an. 
Leitung:	Sabine	Vogel,	zertifizierte	Diät	und	Ernährungsberaterin	 
Grundschule Hausen, Lehrküche max. 16 Teilnehmer.  1x Mittwoch am 17.07.2019 von 18:30-22:00 Uhr.  

Ende des amtlichen Teils
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Freitag, 12.04.2019
  9.30 Uhr Krabbelgruppe „Krabbelinos“ (Kontakt: Fr. 
Ebersbach, Tel. 0176-2339 1106)
  
Palmsonntag, 14.04.2019
10.00 Uhr Gottesdienst in Hausen (Prädin. Böttcher)
 mit Kindergottesdienst (Kigo-Team)

Dienstag, 16.04.2019
18.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung
20.00 Uhr Singkreisprobe (Kontakt: Fr. Röhr Tel. 3293)

Das Gemeindehaus bleibt in den Osterferien vom 17.04.2019 
bis 27.04.2019 geschlossen. 
Die Gruppen und Kreise treffen sich ab 29.04.2019 wie gewohnt.

Gründonnerstag, 18.04.2019
10.00 Uhr Andacht im Kindergarten „Möhrengarten“ Rait-
bach, mit Eltern und Erzieherinnen
       (Pfrin. Weber-Ernst)
18.30 Uhr Gottesdienst mit Agapemahl im Gemeindehaus 
	 	 Pfrin.	Weber-Ernst	und	Konfirmandeneltern)
 
Karfreitag, 19.04.2019
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Hausen 
  (Prädin. Böttcher) musikalische Mitgestaltung  
  des Ev. Singkreises

Ostersonntag, 21.04.2019
06.00 Uhr Osternacht mit Abendmahl in Hausen 
  (Pfrin. Weber-Ernst)
  mit anschließendem Osterbrunch
09.00 Uhr Gottesdienst in Raitbach

Nach der gemeinsamen Feier der Osternacht möchten wir gerne 
noch etwas im Gemeindehaus zusammensitzen, gemeinsam früh-
stücken und uns austauschen.
Kaffee und Tee stellt die Kirchengemeinde. Für alles andere wäre 
es schön, wenn jeder eine Kleinigkeit mitbringt (Hefezopf, Schink-
en, Marmelade u.s.w.). Wenn jeder ein wenig beiträgt, wird 
es sicher ein reichhaltiges und gemütliches Osterfrühstück. Bitte 
bringen Sie Ihre Gaben vor der Osternachtsfeier in die Gemeinde-
hausküche. Vielen Dank für Ihren Beitrag!
  
Ostermontag, 22.04.2019
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Tauferinnerung in 
Hausen (Pfrin. Weber-Ernst) Alle Kinder, die möchten, dürfen ihre 
Taufkerze mitbringen. 

Sonntag, 28.04.2019
10.00 Uhr Gottesdienst in Hausen (Präd. Opitz)

Evangelisches Pfarramt:
Hebelstraße 17a / Telefon: 25 48 / email: hausen@ekimgl.de 
Neue Öffnungszeiten für das Pfarrsekretariat ab April 2019:  Dienstag 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr, Freitag 9:30 bis 11:30 Uhr
Gesprächstermine mit Pfarrerin Weber-Ernst nach vorheriger Vereinbarung. 

Wochenspruch:
 „Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, die an ihn glauben, das ewige Leben haben.“        (Johannes 3, 14b. 15)

Evang. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Sonntag, 14.04.2019   Palmsonntag
Hausen  09:00 Uhr  Eucharistiefeier / 
Familiengottesdienst mit Palmweihe, Beteiligung der Erstkom-
munionkinder / Pfarrer Latzel

Montag, 15.04.2019   Montag der Karwoche
Hausen  18:00 Uhr  Rosenkranz
 
Dienstag, 16.04.2019   Dienstag der Karwoche
Hausen  18:00 Uhr  Rosenkranz
 
Mittwoch, 17.04.2019   Mittwoch der Karwoche
Hausen  18:00 Uhr  Rosenkranz
 
Donnerstag, 18.04.2019   Gründonnerstag

Hausen  18:00 Uhr  Rosenkranz
 
Freitag, 19.04.2019   Karfreitag
Hausen  15:00 Uhr  Karfreitagsliturgie 
mitgestaltet von einem Spontanchor; Probe für alle Interessierten 
um 14.00 Uhr in St. Josef; anschließend an den Gottesdienst 
Beichtgelegenheit / Pfarrer Latzel

Sonntag, 21.04.2019   Ostersonntag
Hausen  09:00 Uhr  Eucharistiefeier / 
Pfarrer Latzel

Montag, 22.04.2019   Ostermontag
Hausen  11:00 Uhr  Eucharistiefeier mit-
gestaltet vom Kirchenchor St. Josef / Pfarrer Latzel
 

Katholisches Pfarramt Hausen:
Schulstr. 6 / Telefon: 3438 / email: pfarrbuero.hausenkath-mittleres-wiesental.de
Öffnungszeiten Pfarrsekretariat: Montag von 9.00 bis 11.00 Uhr und Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr.
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Aktion „Saubere Landschaft“
Mit einer Gemeinsamen Aktion vom 
Schwarzwaldverein, Angelsport-
verein, Jugend-Feuerwehr,  
Jugend-Turnverein, Jugend-FC und 

Jägerschaft Hausen. wird  eine allgemeinen Säu-
berung von Wald, Flur  und Wasserläufen auf der 
Gemarkung und in  Hausen durchgeführt.
Mit dieser Aktion wird ein aktiver Beitrag gegen die 
leider immer größer werdende „Vermüllung“ unserer 
schönen Landschaft geleistet. Dazu sind alle Bürger-
innen u. Bürger, besonders auch diejenigen, welche 
schon immer etwas zum Umweltschutz beitragen woll-
ten, aber bis jetzt noch keine Gelegenheit dazu hatten,  
aufgerufen und herzlich eingeladen, sich tatkräftig zu 
beteiligen.
Und denken Sie daran, wenn viele Hände helfen, 
geht’s schneller voran !  -- deshalb wird um eine 
rege Beteiligung gebeten.
Wann:          Samstag, den 13. April
Treffpunkt:  9.00 Uhr, Bauhof.
Bitte festes Schuhwerk und Handschuhe mitbrin-
gen !
Zum Abschluss gibt es für alle Beteiligten ein gemein-

Spenden für den Tafelladen in Schopfheim – soziales Pro-
jekt der Firmandengruppe aus Hausen am 14.04.19
Wir, die Firmanden-Gruppe aus Hausen, sammeln Spenden für den Tafelladen in Schopfheim. Am Sonn-
tag, den 14.04.19 stehen wir von 8:30-9.00 Uhr im Gemeindehaus in Hausen zur Verfügung, um die 
Spenden von Ihnen entgegenzunehmen. Wir würden uns über Ihre Unterstützung und Hilfe sehr freuen.

Was der Tafelladen gebrauchen könnte: 
Lang haltbare Lebensmittel und Drogeriewaren, wie zum Beispiel: Teigwaren, Mehl, Zucker, Salz, Öl, 
Backzutaten, Kaffee, Tee, Kakao, H-Milch, Dosen (z.B. Tomaten und Früchte), Schokolade, Seife, Sham-
poo, Duschgel, Körperlotion, Windeln, etc.

Vielen herzlichen Dank!

Ihre Firmanden aus Hausen

Kirchliche Nachrichten

Vereine berichten

sames Vesper an der Anglerhütte in der Krummatt.

Ulrich Wagner 
1. Vorsitzender / SWV

Rund um den Bergsee  
am Sonntag, den 14. April
Wanderstrecke: Wallbach – Bergsee (umrunden)
Ad Säckingen durch die Altstadt – am Rhein zurück 
nach Wallbach.  
Wanderzeit: ca 3 ½ Sdt.  bei ca. +/- 150 Hmtr. 
Abfahrt: 11.00 Uhr, mit Pkw am Rathausplatz
Führung: Karl-Heinz Kundlacz, Tel. 98 26
Anmeldung erwünscht

Zum	Spargelessen	im	Markgräfler	Land		
am Sonntag, den 28. April  
Mit dem Bus, ohne Wanderung, damit auch die 
nicht mehr so laufstarken dabei sein können,  geht 
es zum Spargelessen in ein bekanntes Weinlokal 
im	Markgräfler	Land.		
Abfahrt: 11.30 Uhr, mit Bus am Rathausplatz 
Führung: Charly Lo Guidice u. Julia Pohl, Tel. 37 29
Der Bus ist bereits voll belegt. 
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Sonstiges Wissenswertes

Peter Luk-
janow, Edouard Jucsis, Alfons Ryngucki, Stanislaw Grutus, 
Ceslaw Kinezki, Anton Tschaplinski, Zdzislaw Jablonowski 
und Nikolai Sobbanow sind die Namen der in den letzten 
Apriltagen 1945 im Hägelberger und Elbenschwander Wald 
durch junge Hitlerjungen erschossene 8 Zwangsarbeiter aus 
Polen, Litauen und Russland. „Eine Tragödie in den letzten 
Kriegstagen im ansonsten verschlafenen Kleinen Wiesental“ 
stand am 26. Oktober 1978 in den Stuttgarter Nachrichten. 
Mit einer erneuten

EXKURSION ZUM MAHNMAL IM 
ELBENSCHWANDER WALD

Samstag, 27. April 2019, um 14.00 Uhr
werden Hans Viardot von KUK und der Zeitzeuge 
Ernst Brenneisen aus Schlächtenhaus unter dem Motto „Au-
farbeiten und nicht Anklagen“ und „Wehret den Anfängen” 
an das damalige Geschehen im Elbenschwander Wald er-
innern.
Am 22. November 2015 hat die Initiative KUK ehrenamtlich 
und auf eigene Kosten dieses Mahnmal im Elbenschwan-
der Wald errichtet und seitdem viele interessierte aus der 
ganzen	Regio,	Konfirmanden	und	Schüler	unserer	Nachbar-
schaftsschule Kleines Wiesental auf den Hirschkopf geführt. 
Erst kürzlich erfolgte durch die Landtagspräsidentin Frau 
Muhterem Aras mit „Es ist wichtig, dass es Initiativen wie 
die Ihre gibt. Und es ist toll und macht Mut, dass es Men-
schen jeden Alters gibt, die sich zusammenschließen und 
sich gemeinsam für eine offene, mutige und liberale Ge-
sellschaft engagieren“ eine Einladung als Besuchergruppe 
in den Landtag von Baden-Württemberg. Ausschlaggebend 
war sicherlich auch, dass KUK mangels 8. und 9. Schulk-
lasse schon „Viertklässler“ nach entsprechender kindgere-
chter Vorbereitung an diese „Tragödie im Kleinen Wiesental“ 
heranführt. Vielleicht schon ein Alleinstellungsmerkmal in 
Baden-Württemberg?!
Treffpunkt ist um 14.00 Uhr beim Wirtshausmuseum „Krone“ 
zur Bildung von Fahrgemeinschaften. Treffpunkt ist auch um 
14.30 Uhr auf dem Wolfsacker. Von dort geht man ca. 15-
20 Minuten zu Fuß entlang eines jahrhundertealten Gren-
zweges mit historischen Grenzsteinen zwischen Baden und 
Voderösterreich	zum	Mahnmal.	Die	Veranstaltung	selbst	fin-
det um 15.00 Uhr beim Mahnmal auf dem Hirschkopf statt. 
Es ist nachdenklich machende Heimatgeschichte angesagt. 
Vor allem geht es darum, das heute noch unfassbare und 
immer wieder verdrängte Geschehen im Kleinen Wiesental 
in Worte zu fassen, ein sichtbares Zeichen des Erinnerns zu 
setzen und den Toten wieder ihre Namen und ihre Würde 
zu	geben.	Die	Exkursion	findet	bei	jedem	Wetter	statt.	Bitte	

SIEBZEHN SILBEN
In lockerer Folge und entlang des Jahreslaufs veröffentlichen wir an dieser Stelle “Literatur aus Hausen”, heute eine 
weitere Folge der HAUSEN-HAIKUS des Hausener Dichters Wernfried Hübschmann.
Haikus sind japanische Dreizeiler mit der Silbenfolge 5-7-5=17 - lyrische Aquarelle. 
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Bäume sind Ruinen
nach dem Siegeszug des Sturms,
der müde abzieht.
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Durchs Fenster weht der
Tag herein, trag ihn auf Hän-
den bis in die Nacht.

303

Jahresringe sind
das Tagebuch der Bäume,
im Kreis geschrieben.

Wernfried Hübschmann / 2019

2013 haben die Stadt Lörrach mit Robert Neisen „Lörrach 
und der Nationalsozialismus“, 2014 die Gemeinde Steinen 
mit Hansjörg Noe „Hingeschaut – Steinen im Nationalso-
zialismus“ und 2016 die Gemeinde Maulburg mit Hansjörg 
Noe „Gleichgeschaltet – Maulburg im Nationalsozialismus“ 
versucht, unsere bedrückende und immer noch verdrängte 
NS-Zeit aufzuarbeiten. Unabhängig davon hat auch das 
Kleine Wiesental seit Jahren über KUK mit Friedrich Ludwig 
1997, über Hospiz mit Eugenik 1998, über Kleindenkmale 
und sonntägliche „Krone“-Frühschoppen von Pfarrer Lud-
wig Simon 2007 bis zu Herrmann Burte 2017, über histor-
ische Fotoausstellungen in der Tegernauer „Krone“ und mit 
der Errichtung eines Mahnmal im Elbenschwander Wald 
2015 auch vorsichtig versucht, unsere eigene Vergangen-
heit aufzuarbeiten. So wurden Albert Schöni, Dr. Karl Win-
ter, Albert Schmitt, Kurt Rahäuser, Albert Leo Schlageter, 
Hans Adolf Bühler, Hugo Grüner, Richard Boos und andere, 
aber auch Friedrich Ludwig, August Babberger und Meret 
Oppenheim und andere aus dem Dunkeln der Vergangen-
heit geholt. Nach vielen Jahren des Wegschauens und Ver-
drängens kommt es so langsam zu einer „Kultur des Hin-
schauens“.
Zu dieser „Kultur des Hinschauens“ gehört auch Max Josef 
Metzger. Am 3. Februar 1887 in Schopfheim geboren, wurde 
der	katholische	Priester	und	Pazifist	Max	Josef	Metzger	am	
17. April 1944 in Berlin-Brandenburg von den Nazis durch 
Enthauptung hingerichtet. Am 75.ten Todestag

Mittwoch, 17. April 2019, um 19.00 Uhr
MAX JOSEF METZGER – 

Ein Leben für den Frieden
werden die Schopfheimer August Bichelmeier und Hubert 
Schindler über das Leben und Wirken dieses außergewöh-
nlichen Menschen und über seinen Einsatz für Frieden 
und Verständigung sprechen. Sie werden die Kindheit und 
Jugend Metzgers in Schopfheim, sein Studium und seine 
frühen Priesterjahre, seine Friedensarbeit und Ökumene, die 
Christkönigsgesellschaft in Meitingen und seine Schwierig-
keit mit dem Nationalsozialismus aufzeigen. Metzger war in 
seiner Zeit ein unbequemer Mensch. Als Querdenker war 
er seiner Zeit weit voraus. Ein Seligsprechungsprozeß im 
Bistum Freiburg ist seit 2005 anhängig. Jedermann/frau ist 
zu diesem 75.ten Todestag von Max Josef Metzger in die 
Tegernauer „Krone“ eingeladen.

KUK – KRONE UND KULTUR KLEINES WIESENTAL
Wanderschuhe und evtl. Regenschutz mitnehmen! 
Jedermann/frau ist herzlich eingeladen.
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                     Frischmarkt 
Lotto-Totoannahmestelle - Postagentur

Burichweg 1   79688 Hausen i.W-
Tel. 07622 / 8139

Telefax  07622 / 670403

Mittwoch 17.04.19 zusätzlich für Sie geöffnet von 15.00 - 18.00 Uhr
Ihre Bestellungen für Ostern nehmen wir gerne entgegen!

Täglich ab 7.00 Uhr Backwarenverkauf

Unsere Zusatzangebote für Sie ab 11.04.-20.04.2019
Wir empfehlen:
Frische Hefeteighasen 
Frische Erdbeer-Buttermilchschnitten
Holland Gouda mittelalt 48% Fett i.Tr. 100g  0,79
Frische	zarte	Schweinefilet																					kg							7,99
Zarter Bärlauch- od. Th-Honigschinken 
ideal zu Spargel         100g     1,69
Bötzinger Spätburg. Rotwein  1l.Fl.     3,99 
Mum Sekt versch. Sorten          0,75l.Fl.     3,79 
Milka Alpenmilchschokolade 
versch. Sorten   85/100g Tafel 0,59

Jakobs Kaffee Krönung versch. Sort. 500g P.  2,99
Frische Erdbeeren und Spargel zum Tagespreis

Frischfisch
Seit 56 Jahren Ihr Markt vor Ort 

für den täglichen Einkauf


